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Das Lebensdauernetz
Wahrscheinlichkeitsnetz für die Weibull-Verteilung
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Elmar Hillel
Sprechblase
Nutzen und Anwendung des Lebensdauernetzes werden im ZLA-Lehrgang bei der Deutschen Gesellschaft für Qualität e.V. behandelt. Dort gibt es das Lebensdauernetz auch als offene Excel-Datei für praktische Auswertungen.

Nächster Termin:
                          12. - 16.12.2011

http://www.dgq.de/weiterbildung/angewandte-statistik/statistische-zuverlaessigkeitsanalyse.htm
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